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BRITEQ BT-H2FOG COMPACT ULTRASONIC LOW FOG MACHINE 1250W 

 

 

 

 

Professionelle 1250 Watt Ultrasonic Bodennebel-
Maschine im Metallgehäuse mit Rollen. 

Perfekter Bodennebel und nie mehr Ärger mit 
Handling und Beschaffung von teurem CO2-Eis!  

Die BT-2HFOG COMPACT wird mit normaler 
Standard-Nebelflüssigkeit und destiliertem Wasser 
betrieben! 

 

 
BT-H2FOG COMPACT   Code 802565 

 

 
 
 
 
 
Technische Daten und Ausstattung 
 
• 1250W Boden-Nebelmaschine 
• Ultrasonic-Technik 
• Rostfreier 7 Liter Edelstahl-Wassertank! (304/WNR 1.4301) 
• 1 Liter Tank für Standard-Nebelfluid 
• Auslass mit Schliessventil zum Entleeren des Wassertanks 
• Robustes Metallgehäuse mit Rädern 
• Einfaches rostfreies KlickOn-System für den Fogger-Schlauch 
• Bedienpanel mit LCD-Display 
• Timer-Funktion für Volumen, Dauer und Intervall 
• Standard DMX-512 Protokoll 
• 2 DMX-Steuerkanäle für Fan-Speed und Ausstoss-Menge 
• 3-polige NEUTRIK® XLR-Anschlüsse für DMX-Ein- und Ausgang 
• Vorbereitet für drahtlose DMX-Steuerung via DMX-Mixer - einfach optionalen BRITEQ 

WTR-DMX Dongle am USB-Port einstecken! 
• Netzanschluss via NEUTRIK® PowerCon-Buchse 
• Aufheizzeit ca. 3 Minuten 
• Spannungsversorgung 230VAC/50Hz 
• Leistungsaufnahme max. 1250W 
• Masse L57cm x B32cm x H40cm 
• Gewicht 17kg 
 
 
Optionales Zubehör 

 
 
BRITEQ BT-LOWFOG LIQUID (Code 802116) - Nebelflüssigkeit speziell für die BRITEQ BT-H2FOG Bodennebel-Maschine. Die 
Zusammensetzung erzeugt einen dichten Nebel, der den Boden bedeckt und schnell verschwindet, sobald der Nebel zu steigen 
beginnt. Ein perfekter Ersatz für das teure und schwer zu transportierende CO2-Eis. Lieferung im 5 Liter Bidon. 
    
 
 

BRITEQ WTR-DMX-DONGLE (Code 982336) - Die perfekte Lösung wenn drahtloses DMX mit höchster 
Zuverlässigkeit benötigt wird! Als Sende- oder Empfangs-Einheit konfigurierbar. Kompatibel mit 
“Wireless Solution” W-DMX™ Protokoll. Funktioniert nahtlos mit JB SYSTEMS M-DMX TRANSCEIVER, 
BRITEQ WR-DMXG4 Receiver und BRITEQ WT-DMXG4 Transmitter. 


